
Verhaltenskodex 

Der Caritasverband für das Bistum Magdeburg e.V. bietet Menschen Lebensräume an, in denen 

sie ihre Persönlichkeit, ihre religiösen und sozialen Kompetenzen, ihre Begabungen und ihre Be-

ziehungsfähigkeit entfalten können. Diese Lebensräume sollen geschützte Orte sein, an denen sie 

angenommen und sicher sind. 

Die Verantwortung für den Schutz vor jeglicher Form von Gewalt, insbesondere sexualisierter Ge-

walt, liegt bei den haupt- und nebenberuflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie den ehren-

amtlich Tätigen, die in einem wertschätzenden Klima einander und den ihnen sich anvertrauenden 

Menschen begegnen sollen. Dabei finden sie in dem notwendigen Maß Unterstützung und Beglei-

tung in allen Lebensbereichen durch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Meine Arbeit mit den mir anvertrauten Kindern und Jugendlichen sowie schutz- und hilfebedürfti-

gen Erwachsenen ist geprägt von Wertschätzung und Vertrauen. Ich achte ihre Rechte und ihre 

Würde. Ich stärke sie, für ihr Recht auf seelische und körperliche Unversehrtheit wirksam einzutre-

ten. 

Ich setze mich für ein Klima ein, das von Achtsamkeit geprägt ist. 

Ich setze mich dafür ein, dass die Einrichtung ein sicherer Ort für alle ist. 

Ich gehe verantwortungsbewusst und achtsam mit Nähe und Distanz um. Ich respektiere die Intim-

sphäre und die persönlichen Grenzen der in unserer Einrichtung/unserem Dienst betreuten/beglei-

teten Menschen. Dies gilt auch für den Umgang mit Bildern und Medien sowie für die Nutzung des 

Internets. 

Mir ist meine besondere Vertrauens- und Autoritätsstellung gegenüber den mir anvertrauten Min-

derjährigen und schutz- oder hilfebedürftigen Erwachsenen bewusst. 

Ich handele nachvollziehbar und ehrlich. Beziehungen gestalte ich transparent und nutze keine Ab-

hängigkeiten aus. 

Ich toleriere weder diskriminierendes, gewalttätiges noch grenzüberschreitendes sexualisiertes 

Verhalten in Wort, Bild oder Tat. Ich beziehe dagegen aktiv Stellung. Nehme ich Grenzverletzun-

gen wahr, bin ich verpflichtet, die notwendigen und angemessenen Maßnahmen zum Schutz der 

Betroffenen einzuleiten. 

Ich kenne die Verfahrenswege und die Ansprechpartner bei einem Vorfall sexualisierter Gewalt. 

Ich weiß, wo ich mich beraten lassen kann oder Hilfe zur Klärung bekomme und werde sie bei Be-

darf in Anspruch nehmen. 

Ich bin mir bewusst, dass jegliche Form von sexualisierter Gewalt gegenüber Schutzbefohlenen 

oder Hilfebedürftigen disziplinarische, arbeitsrechtliche und gegebenenfalls strafrechtliche Folgen 

hat. 

Wenn ich Kenntnis von einem Sachverhalt erlange, der den Verdacht auf sexuellen Missbrauch 

und/oder Gewaltanwendung nahelegt, halte ich mich an die Leitlinien der Deutschen Bischofskon-

ferenz und die im Bistum Magdeburg vorgegebenen Meldewege und den Maßnahmenplan. 

Der Verhaltenskodex des Caritasverbandes für das Bistum Magdeburg e.V. für den Umgang mitei-

nander ist mir bekannt und ich halte mich an diesen. 

 
 
 

Ort, Datum Unterschrift des Freiwilligen 

 
 
Bei Minderjährigen: 

 
 

Ort, Datum Unterschrift des gesetzlichen Vertreters 



2 

 

Selbstauskunftserklärung 

 

Name, Vorname, Geburtsdatum 

 
 

  Freiwilliges Soziales Jahr / Bundesfreiwilligendienst 

Tätigkeit 

 
 

  Caritasverband für das Bistum Magdeburg e.V. 

Rechtsträger 

 

 
Hiermit erkläre ich, dass ich nicht wegen einer strafbaren sexualbezogenen Handlung1 

rechtskräftig verurteilt worden bin und auch insoweit aktuell kein Ermittlungs- bzw. Vor-
untersuchungsverfahren gegen mich läuft. 

 
Für den Fall, dass diesbezüglich ein Ermittlungsverfahren gegen mich eingeleitet wird, 
verpflichte ich mich, dies dem Rechtsträger unverzüglich mitzuteilen. 
Mir ist bekannt, dass über getilgte oder tilgungsreife Vorstrafen und bereits eingestellte 
Ermittlungsverfahren keine Auskunft erteilt werden muss. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ort, Datum Unterschrift des Freiwilligen 
 
 
 

 
Bei Minderjährigen: 

 
 
    

Ort, Datum Unterschrift des gesetzlichen Vertreters 

 

                                                
1 Insbesondere §§ 171, 174 bis 174c, 176 bis 180a, 182 bis 184g, 184I bis 184j, 201a, 225, 232, 233a, 
234, 235, 236 Strafgesetzbuch 


